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AUSSCHREIBUNG
„Innovative Bibliotheksarbeit 
in kleinen öffentlichen Bibliotheken“
Der Landesverband Sachsen im Deutschen Bibliotheksverband e.V. schreibt das För-
derprojekt „Innovative Bibliotheksarbeit in kleinen öffentlichen Bibliotheken des Frei-
staats Sachsen“ aus.
Mit dieser Förderung sollen Beiträge zur Imagebildung öffentlicher Bibliotheken in
Orten bis zu 10.000 Einwohnern im ländlichen Raum und strukturschwachen Gebieten
erzielt und die entsprechenden Einrichtungen zu wegweisender Projektarbeit moti-
viert werden.
Für die Förderung der Bibliothek(en) sind maßgebend:




Gefördert werden können nur Projekte, die noch nicht abgeschlossen sind.
Der Preis ist mit 1.000 € ausgestattet. Er ist teilbar.
Der / die Preisträger werden vom Vorstand des Landesverbandes Sachsen im 
DBV e.V. in Zusammenarbeit mit der Sächsischen Landesfachstelle für Bibliotheken
ausgewählt. 
Er trifft seine Entscheidung auf der Basis der eingereichten aussagefähigen Projekt-
beschreibungen (max. 2 Seiten + ggf. Bilder) 
und ggf. einer Vor-Ort-Besichtigung.
Termine: Einreichung der Vorschläge bis zum 30. Juni 2008
Preisverleihung: Tag der Bibliotheken am 24.10.2008 - medienwirksam vor Ort
Projekteinrichtung: Landesverband Sachsen im DBV e.V.
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neuer Leiter des Bereichs 
Sondersammlungen
Seit dem 1. August 2007 ist PD




Dr. Thomas Fuchs wurde 1964 in
Bruchsal geboren. Nach dem
Studium der Geschichte und ev.
Theologie promovierte er 1993
mit einer reformationsgeschicht-
lichen Arbeit an der Universität
Regensburg. Von 1994 bis 2003
arbeitete Thomas Fuchs als
Hochschulassistent und Wissen-
schaftlicher Mitarbeiter an den
Universitäten Heidelberg, Gie-
ßen und Potsdam sowie als Pro-
jektleiter am Forschungszentrum
Europäische Aufklärung in Pots-
dam.
2001/2002 wurde er an der Uni-
versität Potsdam mit einer Studie
zur Historiographiegeschichte
der Frühen Neuzeit habilitiert.
Als Bibliotheksreferendar arbeite-
te Thomas Fuchs von 2003 bis
2005 an der Gottfried Wilhelm
Leibniz Bibliothek – Niedersäch-
sischen Landesbibliothek Han-
nover.
2006 wurde er Leiter der Druck-
schriftenabteilung der Universi-
täts- und Forschungsbibliothek




2007 konnten in Sachsen zwei
Volontärsstellen eingerichtet und
erstmals besetzt werden.
Neben dem Studium der Biblio-
theks- und Informationswissen-
schaften im postgradualen Fern-
studium an der Humbold-Uni-
versität Berlin werden Beata Bara-
niecka und Katharina Malkawi
den praktischen Teil ihrer Ausbil-
dung in zwei sächsischen Biblio-
theken durchführen. 
Beata Baraniecka absolviert ihr
Volontariat in der Sächsischen
Landesbibliothek – Staats- und
Universitätsbibliothek Dresden
(SLUB), bei dem sie sich mit den
Aufgaben und Arbeitsbereichen
der SLUB Dresden intensiv ver-
traut machen kann. Frau Bara-
niecka hat einen Magister in Ur-
und Frühgeschichte im Haupt-
fach und wurde mit einem
Kooperationsprojekt zwischen
der SLUB Dresden und der Uni-
versitätsbibliothek Breslau
betraut. Im Vordergrund steht
dabei die Digitalisierung des
Machsor-Codex.
Katharina Malkawi ist seit Herbst
2007 Volontärin an der Universi-
tätsbibliothek Leipzig.
Frau Malkawi ist Indologin und
wird ihrer Qualifikation entspre-
chend eingesetzt. In einem eigen-
ständigen Projekt wird Frau Mal-
kawi die Konzeption für eine
einheitliche Aufstellung der






neuer Leiter der Mediathek
Marc Rohrmüller, 1963 in Braun-
schweig geboren, übernahm im
Januar 2008 die Leitung des Refe-
rats Mediathek in der Sächsi-
schen Landesbibliothek – Staats-
und Universitätsbibliothek Dres-
den (SLUB). Daneben betreut er
das DFG geförderte Sondersam-
melgebiet Technikgeschichte. 
Nach dem Studium der Kunstge-
schichte, der Klassischen Archäo-
logie und der Europäischen Eth-
nologie an der Philipps-Universi-
tät Marburg war er von 1996 bis
2001 für das DFG-Projekt „Archi-
tektur, Hof und Staat. Schloss-
und Residenzbau in Thüringen,
1600-1800“ tätig.
Seit 2002 arbeitete er für das
Bildarchiv Foto Marburg.
Ab 2004 wirkt Marc Rohrmüller
in der Abteilung Deutsche Foto-
thek der SLUB Dresden.
